
John Handle». Wm. H. Full«c.
Z. C. Burfleß. Tasstrer.

Dir Mcrchants nnd Mechanics Lank.

I? o . 420 Yvonne.

Gegenwärtige« Kapital, . P SII.IXXI.tX»

Ueherfchuß zur Sicherheit der Depositoren. .... PZtXI.iXXI.iX>

Händler in Verein. Staaten und Slaat«papieren. Aktien und anderen Sicherheiten.
Gold und Silber gekauft und »erkauft.

Interessen werden allen Gef<bäftssirme« nnd Privatleuten
rlanbt, die bei uns deponiren, im Betrage von drei Prozent

per Jahr,
m taglichen Uederschuß, wie er in unser« Büchern jeden Nachmittag um Uhr steht auaschließ
H des TagS der Depviiirung und Zurückziehung?und jährlich krediNrt.

Wechsel verkauft auf New-?l°rk und Philadelphia. Deutschland. England, Schottland. Irland
er Schweiz und a Üen Theilen Europas.

Noten di51....,.t gegen gute Sicherheit oder verantwortliche Indossenten gegen gewöhnlich

Gebübren, fiiralle regelmäßigen Depositoren.
Eollekiionen werden bei de» Ver. Staaten und dei Privatleuten und Geschäftssinnen an allen

ugänglickien Orten hier und in allen Theilen Europa'S zu den dilligste» Gebühren gemacht. Aus-
ahlungen am Tagt der Kollektion zu dem gewöhnlichen Wechselkourse.

Interessen bezahlt auf alle Depositen.
Geld, per Erpreß zur Deponirung gesandt, wird gebucht und ein schriftlicher Ausweis darüber j

mit zurückgehender Post geschickt.

6 Prozent Interessen aus Zeitdepofiten.

Oeffuet um 9 Uhr Morgens. Schließt um 3 Uhr Nachmittags.

Winton und Tunstall,
GckeLackawannaKWyonttngAvenne.

Dry Goods für Baar.
Teppi che (EarpetSl, Oeltuch, und Feder« von lebenden Gänsen von derOftkuste.
Großer Vorratb von B r och e-Pa irle, und wollene Shawl«.

BnMo Fabrikat schwarzer Alpaeas,
on denen wir eine» umfangreichen Vorrath haben. Uebertrifft den importirten in Farbe und Güte.

Burlo cks Diamond Hemden
»neu wir billiger als irgend eine andere Firma liefern. Nach Maß angefertigt und garantirt.

Singer's ?Familien Nähmaschine."

Wir »erkaufen diese Nähmaschinen auf Monarch-
,r Erlernung des Nähen« auf denselben. Sharl eS Ka i! er, beutscher A^ator.Es wird im Geschäft deutsch gesprochen. Scranton, Mai >B6B da

Galland's Arrode,
311 Avenue,

Scranton, Pa.«
st ohne Zweifel da« feinste Etablissement für

Fancg 65 Vrg Goods,

Güter.
st

Sprecht Alle vor.

?S b o o F l y"

eine Novelitä! für diese Saison.

Gedenket: Zl 7 ckaw an na Boen«e

Damen, sehet hier!
Dameuschuben

Kinderschuhe
halten «!r auf Lag» dielten von

Sozialität inline« «Geschäft» »>dm>

Herren-Ttiefeln,
»od ich mache Etiefeln von franjöfischem Kalb-
leder j»ei Dollar« billiger, al» irgend ein Ge-
chäft in der Stadt.

Ich halte nur Waaren erster Klasse. Sprech«
rr und prüft meine Waaren. 10mj70

l? »vvrws««,
«erkZi>f»l°f°l!

?!S Lackavanna »«en««.

OvnnM H vilMn,

Lisenwaaren

TÄaufeln.
Hand»verkSgef«btrr,

Kutfchcn-B olzen,

Farben, Oel, Terpentin,

Alloh l und Litt

Hisni, vlii, Cemrni und Terra loNa

Röhren,
Refrigatoren, Wasserkühler,

Vrftllund Mrchwaartn,

»». Fensterglas zu Fabrikpreisen. -»»

Scranlon, l. Juli 1869.

soi^ni'on.

Vuch- Accideiy-Wrucker,

Buchbinder

US»

G«hretbbü«ber»Kabrtkanten»

No. ZZZ L«cka«an»a A»»nue,

«cra»t»u, Va.

Herau»««b«r dt« »L«llch«i und »ocheiulichni

Gl»«»«»», Pa.,

»«Ich« »t« «rißt« Berdr-iiuag t» Innern tc«
»«».»« lSfg.lj

Wilhelm F. Kiesel. > SarlD. Neuffer. ,

Wilh. K. Kiesel L 5 Co.,
Wechsel.,

Paffage-uudSpeditions-Geschäft,

<i>elcer für unsere Rechnung in Deutschland

Vollmachten, Miiids- und Kauf-Zlontraklc,

vmiv Wilh. F. Kiesel u. To.

Wir streben nach Gefallen!

o>VDF'Z^W!i6i',
?Marble Block,"

Kaiser-Karten, j

Oel, Pastell, Wasserader vom i!e-

>!f7v Owen, Photographiii.

Große Preis-Ermäfiigunfl

Lllenwaaren
bet

Gcbr. Orr.

Kleiderstoffe,

Leinenwaaren,

Spitzen und Bänder,

Kancy GoodS.

Bon fertigen Kleidern,

Gebr. Orr,

Gerinm ia

kapital und Ueberschuß, H W
iadrliches itinlommen tUt)

versicheruage» L7,tdU,ovl)>X>

GerwantaFeuerßerfi«bfrnngs
- Gesellscdaft.

Sa-r.«api,-I, L
Überschuß, dtiv.^l?»

Towl vermöge« « 1,0«,«2 l 7S

Bersicherte Personen ihre Prämien an
hn >u »ahlen M. «eh»N,

Osfice- PiitSlvn Avenue, Lcranton.

Ktevlcgesttch. .

Dee (Hesuchstever iMs»» «ine Stele»», eine«
»er hiesige» oder »»««trtige» Hotel« al« Stewart

linjusevden. yeberhaupt eine Stellt mit

Man adressire ?Besuchfteller," Post Bor liö.

Blattertabak.

io>i6» Lack<uo»niu> N»e.

Stadt und Staat.

Drittes BexirkS-Turnfeft.
! Das drille Bezlrkslurnsest des Phlla

delphia Turnbtzirk« begann am Samstag
Abend mil dem Empfang der Gäste. Di»

gering und nur Wxllesbarre mit einer
bubscben Mitglitderzahl vertreten. Gegen
8j Uhr kamen die letzleren mit der Lacka.
u. 81. Eisenbahn hier an und wurdrn
am Depot von den, Scranton Turnver-
ein, unter Vorlriit te.> Siay-Aug Tam-
bour Corps, einpsauge» und nach dem
Hauptquartier geleitet. Nach einem kurzen
aber herzliche» Willkomm nahmen die
Wilkesbarre Gäste einen Imbiß ein und
man amnflrte stch in der Halle, so gut es
eben ging, da der strömende Regen einen
Spaziergang kaum zuließ. Lieder, Deila-
mationen, Toaste und ?Speeches" wech-
selten miteinander ab und erst um 11 Uhr
wurden den Turnern ihre Quartiere an-
gewiesen. >, '

Der zweite Festtag (Sonntag) war
vom prachtvollsten Wetter begünstigt und
so recht zu einem Ausflug ins Freie ge-
schaffen. Die Turner marschirten um li>j
Uhr vom Hauptquartier nach dem Wald
che» ab und erst in der Cedarstraßr schloß
stch Dillers Mustkchor dem Zuge an, da
man Anstand nahm, durch die Hauptstraße
unter Vortritt der Musik zu marschiren.
Die eingeladenen Vereine (Harmonie
Club, Liederkranz und Mrütll Quartett)
erschienen erst gegen 2 Uhr und von die

ser Zeil bis zum Abend ergoß sich ein un-
unterbrochener Menschenstrom durch die
Cedarstraße nach dem Wäldchen. Für
eine so zahlreiche Betbeiligung erwirsrn
sich die getroffenen Vorkehrungen nicht

! Umständen einsprechend, in der ihnen ei
! genen gemüthlichen Weise. Weder Wort-

wechsel noch Streit war zu hören. Dil-

Grütii Tuartelt unterhielten die Anwe-
senden abwechselnd durch ihre gediegenen
Vorträge.

! Die Harmonie Club Halle war Abends
! vor de? zur Vorstellung festgesetzten Zelt

gedrängt voller Zuschauer. Aus-

gestellt und rauschender Applaus lohnte
! sein Spiel.

! Fest Commiltee.
! Dillers Silber Cornet Band.

Scranlon Harmonie Club.

Grütli Quartett.

Die Marschroute war kurz und wie
folgt- Lackawanna Ave. hinauf zur Wyo-
ming, Conlremarsch und Lackawanna Ave.
binab zur Franklin, Franklin zur Mul-
beiy Str., Mulberry zur P«nu Ave.,

Anton Butzbach (Wilkeebarre), I. Ro-

Reck.

2. Preis ? Rutoif Klei«, Wilke«harre
(llplomX - -

-t. Preis?Loui» Gscheilie, (Diplom).
4. ? Michael Hausam, Wilkes-

barre (Diplom).

Barte«.
1. Prei« John Blatter, Scranton

(Kranz und Diplom).
2. Preis Frank Günster, Scranton

(Dlplom)'.
H o ch s p r u « g.

Robert Schimpff, Scraoto« (Kranz und
Dipl»«,).

Weitsprung.
John Günster, Scranton

> (Es ist nicht unsere Absicht, den Preis-
richtern einen Vorwurf z« machen, glau-
ben uns jedoch zu der Bemerkung berech-
«igt, daß dem Turner Ge»rge Söllner ein

' Preis gebihrl hätte. Er machte seine
. Uebungen mindesten« so correlt al« man-

' Turner Lupoid Schimpff überreichte
in Abwesenheit de« Sprecher« de« Bezirk«
den preisgekrönten Turner« di« Preise »il

? einer passende« Ansprache.
Der übrige Theil des Programme«

wurde gelungener Weife au«-
gesührt, so weit es »>e Witterung zuließ.

' Die Mustk und die beÄen Gesangvereine

l»«ße» da« ihrige reichlich zur Unterhal-
tung »ei, und da« Fest m»ß im Ailgemei-

!. Me« ai« ei« gelvag»«»« d»pich»«t »»ed«a.

Herr John Roth fand am Di»«stag-
Morgen, während er hinler dem neuen
Roundhaus Sand grub, einen Sarg, wel-
cher die eines etwa 12 Monat» al-
len Kindes entbieit. Dem Anscheine nach
schien der Sarg seit etwa einem Jahre im
Grunde. Der Umstand, daß oben in dem
Grablocht ein todter Hund lag, läßt der

zu dem Glaubt» zu verleite«, daß es stch
lediglich um Einscharruog eines Hundes
handle.

Ein Sohn des Hrn. Conrad Ktau«,
von Hawley, Wayne Evunty, wurde am

vorletzten Montag nah« dem oberen D»-
pot in jener Stadt von tioer Lokvm»li»e
überfahren. Der junge Mann war auf
dem Wegt, um stinem Vater da« Mittag
essen za bringen und setzte sth ans v>e
Schienen der Bahn, um auSz»r«b»i<. In

Näder ihm beide Beine vom Körper trenn-
en. Der Unglückliche wai 1V Jahre alt
und überlebte seine Verletzungen nur um
einige Stunden.

Di» Mosquito«. diese unbarmherzi-
ge« Plagegeister, haben bereit« ihren Ein-
zug i» unsere Mitte gehalten. Sl» geben

Hr. Simon Rriß trat lttzle Woche
eine Neisr nach Deutschland an, und bt-
abstchtigt etwa zwei Monate auszubleiben.

Herr Loui« Koch, der früher» Eig»n-
ihümer de« ?Scranton Hau«", stattet»

Samstag Abend wurde die Frag»' in Be-
treff einer Polijti wi»d»rum mit Still-
schweigen Übergänge«. Sine gemetnschast-
lich» Sitzung wird heute (Donnerstag)
Abend geballen, wo die Sache hoffentlich
zur Sprache kommt. Die dtutschen Mit-
glieder stnd ersucht, dahin zu wirken, daß
eine coinp»t«nte und energisch» Poliz»iforce
angestellt wird. In die/er Krage w»rdr«
wir in Zukunst die Abstimmung nam»nt-
lich mach»n.

Fuhre ühersahrea zu werde«; »io« d»r
Pserte aber traf die Arme so gefährlich
am Kopf», daß sie fast auf der Stelle starb.
Da« Kind blieb unverletzt.

Ei« deutsche« Mädchen Namens

Tob» ein höchst trauriger Willkomm.
Der Stadlratb von Längster hat

eine Verordnung erlassen, wodurch die

Eck»nftth»r «m Sil) beKrast «erde«. Auch
köonen dieselbe« auf 43 Stunden in da«

Gefängniß gesetzt werh»n. Eiu solche»
G»setz solltt'inai, ln Scranton haben.

(Eingesandt. )?Der ?Dem. Wächter''
vo« voriget' Wocht berichtet, daß da«
Feuer, wodurch meine Brannlwrttrbr»«-
n»rri zerstSrt w«rd», auf m»t«»m Graod»
und Bode» »ntstayd»« s»i. Di»s»r B»richt
ist falsch, indtm da« F»u»r in »inem klei-
nen Gebäude der Firma Neul« u. Co,
auebrach und stch vSn dorr erst meinem
Gebäude mittheilte.

nu -l- B»itbrt-ch Weich»!.

Feuer. Gegen 4 Uhr am Sonntag
Morgen war ein Heller Schein in der

Richtung »sn Lelltvue stchibar, doch
gen keine g»u»r«v>»arate dahi«.!

Kurz vor 3 Uhr am So-ntag Morgiu
gerieth das Rauchhau« von Stower» u.
Co. in Brand. Es Hefanden stch zur Zeit
lZ?lv.voo Pfund Fleisch darin. Nach
Verlauf vou etwa einer Stnnd» war»»

di» Flamm»« ««»»rdrückt. <

(Eingesandt.)
Herr Redakteur! Verwundern ich

mich über d»n Unternehmungsgeist der
d««»sch«« Pr»ffe in Wilkesbarr» und ü!b»»
das beharrlich» lo»tsch»»igr« alle« drffe«,
wa« d««, Dtolschthum Vtra««on
zum Lobe gereicht. Der ?Wächter" Hai
auch nicht mit einem einzigen Worlt auf
da« Hirt stattgefundene Bezirfsturnfest
aufmerksa« g»«acht undd«»?Volt»sr»und"
bracht« «i»« N«ti, «vn aaldrrthalh Zeilen
io Bezug dsiauf. Ist ein F»st, b»i dem vier
deutsche B»r»in» von Scrgnton, der Wil-
keSbarre und mehrere andere Turnvereine
mitwirkt»«/ nicht der Erwähnung werth,

oder d««»»« »i» H»»r»i» Denker ck«r da««
a« S«r««»»«. »»«« ft» «,l» »»««che»? ,

Dunmorr. Ein» Zigeunertruppe
hi»r in voriger Woche an dem

M»ge nach Pr»»td»n«t und H»nd«r<e br-
sucht»» L««»e. Ein« gro? »«Mdl
d»r Besucher war dum« ge»ug. SV <!»at«
«»«zugeben, um stch etwa« vorlügen zu
lassen ?V»o. M. ist al« Eollektor
der T»«at»» und E»»«ty»St»««r« f»r
IB7V ernannt word»« ««d hat dle Dup-
ljkatecheriit« erhalte».-^laKn MtchßA ist
vom Stadtrath zum Hoch-Tonstablef »r-
-nannt worden.

An den Straßen, Wege« u«d Gei-
te»«tg»« dahi»r »trd «isrig gearbeitet
und sin» bi»s»lben »«chgaugig i« besserer
Ordnung, »l« w ähnlich»« v«t»n der
Nachbarschaft.

William NNtlsot», früher Aufseher
a« de« Schacht. f»r««g
am Freitag Mittag a«f die Pt«t?r» O»
et,«« Schach, K Hl««svt
die Erschüttrruyg wurde dieselbe w«g"ii-
fe« u«d d»i uiialüiklichc stürzte Ntv Kuß
tief in'de« Schächl hkia? unv «ar soglrich
todt. Er »»r ZL Zahr» ait uad

la? ei«« Fra» «1» v»ia» Kind«,

Pittston. lerrance Graham, ein
Bremser a« der Ledlgh Valley Eistitbahn,
watd» Mittwoch Dberfahr»«
und getödtet, während er et««Wrtch» aW
d», vah«. ßt»«e. Z» H»r Gch»«zr d»s
H»«. Zotz» lrefftisea hiHtr, .BuU,r
Hau« brach am vorletzten Mvniag »In
Feuer au«, welche« eine« Vihadttt vdn'
SÄ.VON antichket», de» «ichk M»ch»l. ist.
vi» Sch»U»r »i«»r gr>«
ebeasall« zerstört und da«

Frau
Howanh hat »inen Perluft.vv« mit
IZOV Verstcheruag. Hoff«aü«G V»b!udt
»or «lcht »ttfiHtrt.

OB »taäjr» »?iiiW

Wa« di» Bezirksverein» b»i di»s»« Fest»
an dem Scranton Turnverein gesündigt,
da« haben dir hiesigen Deutschen reichlich
durch ein» desto regere Theilnahme auf-
gewogen. E« schien, als wollte« sie dem
Turnverein beweisen, daß derselbe auch
ohne die Unterstützung ein
Turnfest (und zwar ohne Defizit) abhal-
ten könne. Das Fest-Committee und der

Verein anerkennt auch diese Bemühung,
wie aus der Danksagung an einer aade-
re« Stelle drr heutige« Num!N»r hervor,

ach« schli Bkich nö«h daraus
de« Scranton Turnverein« beabsichtigen,
eine Schützen-Sektion zu bilden. Nicht-
Mitglieder des Vereins, die beizutreten
wünschen, können die Bedingungen erfra-
gen bei Leopold Schimpff oder Friedrich
Wagner.

Ertrunken. Der 7jährige Edward

wurde Nikolas Hartmann durch den theil?
weisen Fall der Decke in dem alten Berg-
werk der Roaring Brook Co.. nahe Dun-
mor», auf der Stelle getövtet und »in an-
t»r»r Deutscher, Cdarle« F. Hartmann,
schwrr verletzt. Es brdurste d»r vertinten
Anstrengungen von vierzthn Arbeitern,
um die btrabgefallrne Kohlenmasse von
den Verschütteten hinwegzuräumen.

Sturm. Am Donnerstag gegen 4 Übr
Nachmittags brach über unsere Stadt ein
Weiter los. wie wir es kaum je mit sol-
cher Heftigkeit empfunden. Unter anderem
Schaden, den der Sturm anrichtete, drückte
er eine Glasscheibe in No. Z26 Lackawan-
na Avenue ein, die 7 bei 11 Fuß groß
und Fünsachtel Zoll dick war; sie kostete
etwa K2SV. Nach dem Sturm trat »in er-
quickender Regen ein, der die Atmosphäre
angenehm abkühlte.

IS" Der 2. Band von Alexander H.
Sterbens ?konstitutioneller Ueberstcht
über den kürzlichen Krieg zwischen den
Staaten, seine Ursachen, Charakter, Ver-
laus und Resultate" wird in kurzer Zeit
im Verlag der ?National Publishing
Company" erscheinen. Wenn irgend ein
Mann, so ist gewiß Herr Stephens mit
dem Talent ausgestattet, «in solche» Werk

>zu schreiben. SU« Vize-Prästdent der da-

Wrrk stellt uns nicht allein Bekanntes in

Bürgers sein sollt».
Das Werk wird nur im Wege der Süh-

nende Btschästigung in Au«sicht steht,

gen.

1) Wäbrend Thoma«W. in

in der 6. Ward ging, sali er drei Mi««»r
Namen« S. Wallace, Joseph Malarky

mißhandeln. Er machie ihnen Vorstellun-
! Gel?, dir sie mit einem Messerstich erwieder-

len. Die beide« Erstrren wurden am
MoUiag verhaftet und nach Wilke«larr»
befördert.

2) Htnry Round«, »i« Metzger, »er-
ließ am Sa«>stag Abend vor 12 Uhr da»
Spristhau« von Miller u. Sohn o«d ging
durch die Cvinmercial All»? feint» Woh-
nung in Penn Avenue zu. Al^ertau»

drei Männer an und einer versetzte ihm
einen Schlag mit einem Billy über vke
Nase, der ihn zu Boden fällte. St» fchi«-
nen ihn dan« in Stade gelassen zu habe«,
bi« er vor Fitzpatri^sLeihstall kam, »o »r
wiederum yitdtrgeschUigen würd». Die

i Intervention von anderen Leuten scheint
seine Peiniger dort verschracht z« habe«.

S) Herr Kreh«. der »»sldek««>nts «d
geachtete Präsident de« Brüllt Verein«,

kehrte am Samstag Abend vo« einer Ver-
sammlung drs Vereins i« Kieser« Halle
zurück und begegnet» an der Ecke d«N P»»O
Avenue und Spruce Stra? einer Partie
von sü»s hie ih« niederschlu-
gen Und,!« Gesicht und Nacken schlimme,
adex nicht lebensgefährliche Verlrtzungen
beibrachten. Herr Kreb« «orde von eini-
gen vorübergehenden Bekannte« «ach de«
Lokal de« Hrn. App»rt gebracht ««» f»t»e
Wunde« dastlbst so gut all «Sglich »»>>

4) Hr. Von Berken, in Gesellschaft
des Hrn. Krebs, H>hielt eb»nfalk« v»»r d6r>
Schnrken »inen Tchla« «Od «Md« um

s»in» Uhr u«» »4« t« G»td I»»a»»»«
5) J»d« Göschma»«, »s« ta W.wöG

? belt-brik vo« M?lrr. H«ll u. Park»x h»-
schäftigter Schreiiier, wurde Hege« Ii Uhr
desselben Abend« an drr Eck» von FranNm
Avenue und Spruce Str«? wah«sch»t«.
lich »o« dersrlb»« Parti» und
erhielt »i«e« Stich in pe«, L»»lV E« g»,
lgng ihm aber, ohne weiter» VetleKungen

zu enlkommen.° '

ver »ischt»B. Dl» Ex«,i«»t»>W,

zur tvatzieintt Mt«e>»-latp»rt»r« ««Irr
! der Pe«til»tioz,«btll bähe« Wtwqch

2S. Juni zur Prüfung d»r Stkivchaten
> für Carbon und Luzerne Eounty

setzt.
P»tt«t»«e» an d«« Vvstd<v«rtem«nl

> stnd in Umlauf, welche »izr
vo» zwei täglichen Postzugen zwischen hier

. und New Korkauffordern. Die Mäßregel
. ist ei«, NothiNenliHttit ftr Heran«»«. '

WiUetburrr.?Jobu L. Morgan, ein

Jahre alt. Ei» Arbeiter au t?r Lacka.
u. 81. Eisenbahn zu Kingston, NimenS
Keiser, starb am Montag Abend plötzlich
an einer Herzkrankheit. ? Die nächste
Staats Convention der G. A. N. wirb in
dies,» Stadt am 20. Juli geballen.?Die
Hobe Besteuerung von Gruudeigenlhu!»
in hiesiger Stadt ist Negenstand einer eif-
rigen Dlscussion. Die Ausgaben von
Wiikesbarre stnd etwa folgende verJadr-:
Interessen an Borougsbonds Bi2i)«>; In-
teressen von Anleihen L2o,viX>; Polizei-sorce SSM»; Gas und Wasser SU.NOO;
Straßen SIII.AW; Borouab Anweisnn-

ctrca für städtische De.«

Perbrechen und hoher Besteuerung sind.
Die Bemerkung ist hier noch am Plaste,
daß der städtische Schatz gänzlich geleert
ist und die Contraktore» für öffentliche

Woche In Philadelphia entschieden. Im

die Wasser Vorräibe der Sckuylkill Achiff-
fadrtsCo. Darunterhaite aber die Zch ff-
fahrt auf dem Canal zu leiden, wcl.i?e

stellt werden mußte. Ueber den hierfürvon
der Stadt Philadelphia zu leistend!NZcha-
denersatz konnte keine Einigung erzielt
werden, und die Angelegenheit kam vor

da« Gericht. Ein BootmannNamens Col-
li«« brachte Klage, und die Jury hat ihm
eine Entschädigung von 8273 zugesprochen,
welche die Stadl Philadelphia zahlen muß.
Da dies ein sog. ?Test-Fall" ist, werden

weigern, ein billiges Uebereinkommen mit
allen Betheiliglen zu treffen.

Ein unterirdischer Weiher vou kal
tem und wohsschmeckendenl Wasser, das

zig g«ß breit ist, befindet sich acht Meilen
von Lancaster, Pa., bei Pequea Valley in
einer Kalksteinböble. Der Eingang zu
derselben ist durch eine Oeffnuug über der

HKHIe. Von der Erdoberfläche bis zur
Wasserfläche des Weihers sind si.'benzig
Fuß Entfernung. Stellenweise ist das

Wasser desselben fünfunddreißig Fuß lief.
Philadelphia zahlt an dir Bunde«-

Wisconsin, Alabama, Arkansas, Mississippi

und Nord-Tarollna zusammengenommen.
Im Kongreß wird jetzt alles Ernstes

dafü? agitirt, ohne die geringste Vera» -
lassung die Münze von Philadelphia nach
New Vjzrk ,u verlegen, und der Plan sin-
det »tele Befürworter unter dezi Mitglie-
dern des Kongresses.

Hierher! Nach zweiwöchentlicher Ab-
Wesenheit ist Hr. Netileton soeben wieder
aus dem zurückgekehrt mit einem

stch zu Nutzen gemacht und ist natürlich
auch Willens, den Prosit mit seine» Kun-
den zu theilen. Wer in seinem Geschäfte

Billigsten bei I4ap2m
L. S. u. E. C. Fuller.

tS" Habt ihr ein neues Hau« anzu-
streilde« oder »Ii» altes zu verschönern, so
üb»rg»b« K« Arbeit an Alex. Hay, welcher
euch zqsri,d»«stellen wird. Austräge wer-

ler« Apotheke entgegengenommen, lömi
IS' Das neue photogiaphische Atelier

in Hyde Park Ist am Ende der Straßen-
Eisenbahnlinie. Di« beste» Bilder werden

daseibsi aagesrrtigt und für Zufriedenheit
garqytjxt. Sprecht bei ihm vor. 14ap70

Tapetrn und Wandpapier von allen
Mustern und zu jedem Preise bei

L. S. u. E. E. Füller.
Es wird deutsch gesprochen. I4ap2m

Serantvn Eparbank.? giir da« lah»
lS7v ««den von dieser Bant sechs Prozent
Zinsen per Iah r auf alle Drvojiien, die VI.iXV
nichttibrrfteigeii, bezahl«?und Proben«
RcairnmgSstcutrn fllrrevolltoren.

Äfriiar O. «l. Moore, Eassirer.
Rei«r Apothkierwaarrn und Medizi-

nen >u mäßige« Preisen, bei
14ap2m L. S. u. E. E. Fuller.
IS" Der S«m>u»r kommt und Jeder-

man» verlangt ein Glas fiifches kühle«
Lagnlitr. Gebrüder Leonard stnd dir
»t«zlg»n Fabrikant»« von ?ag»rbi«r.P» n-
pe». igerdier »erka«s», soll«
»UHd«ftlbeGtza.bvz; letzte Glas A>»»
bleibt dadurch ebenso Aul Mb krisch, als
da» erste. Eine der Pumpn, ist in lhi'em
Ofen- und Blech>o«,»»ng»fchSst, Lacka-
»a»«a-A»»«ur, g»ge,üb»r de« Evurt-
ba«fe?i qusgestellt uad »ir e«i»s»hlen de«

stch dieselb» anzusehen. ?ömi
IS?' Die und größle Auswahl

der Leonard sehr billig. Gegenüber de«
E»«rth«use. 2««i

»S» Gebrüder Leonard, gegenüber de«
- htjltn aus Lager einen gro-

ßen Votxath von Gummischlauch zum
Zsprttzen ' Hstaßek n«d Gärtrn und
verkauft» L6mi

«tS?" Wer »ei«» Zim«»r gut und billig
zu H«be» «ünscht. der übergebe

sein« Äöcllzina an Alex. Hay. Austrage
kSkntn In Fulttti Apotheke oder ln AmS-
de«'« Tapetengeschäft hinterlassen wer-
»«». i - - " IS-i


